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75 Teilnehmer beim Start am Fischereimuseum

UltraWandern auf dem TROPFAD
75 Teilnehmer starteten erstmalig  
über die volle Länge von ca. 51 Kilometer am Fischereimuseum

Bericht auf Seite 20
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Hospizverein Niederkassel:  
Angebot für jüngere Trauernde am 27. September

Der Hospizverein Niederkassel lädt 
zum vorletzten Mal in diesem Jahr 
zu einem Treffen für jüngere Men-
schen ein. 
Das Angebot richtet sich zum Bei-
spiel an Berufstätige, die jemanden 
aus ihrem Umfeld verloren haben 
und in ihrem Alltag durch die viel-

fältigen Belastungen kaum Zeit fin-
den, zu trauern.
Wir treffen uns am Sonntag, 27. 
September, um 15 Uhr vor dem 
Hospizverein in Niederkassel, Nie-
ßengasse 9-11. Dann entscheiden 
wir spontan, wie wir die zwei Stun-
den miteinander verbringen.

Weitere Informationen zu diesem 
neuen Angebot erhalten Sie, wenn 
Sie unter folgender Nummer anru-
fen: 0157 377 58 775.
Wir freuen uns auf Sie und grüßen 
Sie herzlich,
Barbara Praetorius und 
Tanja Waldmann

Veranstaltungsankündigung
23. September: ADFC-RadelStammtisch

Monatlicher Stammtisch mit Gesprä-
chen rund ums Radfahren in der Al-
ten Post in Rheidt. Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Ort: Zur Alten Post, Oberstraße 55, 
Niederkassel-Rheidt
Zeit: Mittwoch, 23. September, ab 
19 Uhr

Oktoberfest  
im Mondorfer Treff
Unser 2. Oktoberfest findet am 7. Ok-
tober ab 14 Uhr in der Begegnungs-
stätte „Mondorfer Treff“ statt. Freut 

euch auf Leberkäs und Weißwurst und 
stimmungsvolle Musik. Dirndl und Le-
derhosen herzlich willkommen!
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Kleidersammlung der Pfadfinder
Es ist wieder so weit: Am Samstag, 
26. September, findet die Kleider-
sammlung der Pfadfinder des 
Stamm Roncalli statt.
Ab 10 Uhr sammeln wir in Nieder-
kassel, Uckendorf, Rheidt, Lülsdorf 
und Ranzel Ihre Kleidersäcke ein. 
Falls Sie Kleider und Schuhe zu Hau-
se haben, die Sie gerne spenden 
würden, dann stellen Sie diese bitte 
in einem Sack oder Karton vor Ihre 
Haustüre, damit wir die Spende ab-
holen können. 
Mit dem angehefteten Sammel-
zettel, den Sie in Ihrem Briefkasten 
vorfinden sollten, ist der Inhalt 
Eigentum des Pfadfinderstammes. 
Alternativ können Sie die Säcke 
auch mit „SR“ beschriften.
Stellen Sie die Spenden bitte um 10 
Uhr an die Straße: Nicht viel früher, 
damit diese nicht anderweitig ent-

wendet werden und nicht später, da 
wir sonst ggfs. schon in Ihrer Straße 
waren. Falls Ihre Spende bis 13 Uhr 
nicht abgeholt wurde, melden Sie 
sich bitte bei der folgenden Num-
mer: +49 15678 968164.
Die Kleidung wird nach der Samm-
lung in Niederkassel durch unseren 
Sammelpartner (seit längerem die 
Kolping Recycling GmbH) weiter-
verwendet.
Kleidung, die noch getragen wer-
den kann, wird sortiert und in 
Kleiderstuben, Sozialkaufhäusern 
und auf Märkten an Menschen 
mit kleinem Einkommen sowie an 
Menschen in Entwicklungsländern 
preiswert abgegeben. Damit kommt 
Ihre Kleiderspende neben den von 
uns unterstützen Projekten auch 
noch weiteren hilfsbedürftigen 
Menschen zugute.

Ihre Kleiderspende hat auch noch 
eine ökologische Komponente: Klei-
dersammlungen schonen wertvolle 
Ressourcen, denn aus allem, was 
Sie nicht in den Restmüll werfen, 
sondern spenden, können immer 
noch hochwertige Putzlappen oder 
Dämmmaterialien hergestellt wer-
den. Durch die Kleiderverwertung 
wird der Anbau von Baumwolle zur 
Produktion neuer Textilien redu-
ziert, wodurch Wasser, Düngemit-
tel und Pestizide eingespart werden 
können. Die nicht mehr tragbare 
Kleidung kann also immer noch zu 
anderen Zwecken weiterverarbeitet 
werden.
Der Erlös unserer Sammlung kommt 
direkt der Jugendarbeit des Stamm 
Roncalli Niederkassel zugute.
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage, die Sie über 

www.stamm-roncalli.de erreichen.
Für Ihre freundliche Hilfe danken 
wir Ihnen jetzt schon recht herzlich.
Ihre Pfadfinder*innen
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Umwelttag des Kinder- 
und Jugendparlaments 
Niederkassel
Gemeinsam für eine saubere und nachhaltige 
Stadt

Kinder und Familien  
aufgepasst
Niederkassel feiert den Weltkindertag am 
27.09. am Rathaus!

Das Kinder- und Jugendparlament 
(KiJuPa) der Stadt Niederkassel lädt 
am 16. Oktober 2026 ab 17:00 Uhr 
zum Umwelttag in den Jugendclub 
Widdig (Markusstraße 60) ein. In Zu-
sammenarbeit mit dem Umweltamt 
der Stadt Niederkassel (vertreten 
durch Matthias Knüver) erwartet 
Kinder und Jugendliche ein ab-
wechslungsreiches Programm rund 
um Umwelt, Nachhaltigkeit und 
praktisches Mitmachen.
Auf einer Streuobstwiese werden ge-
meinsam Äpfel gesammelt, die an-
schließend direkt vor Ort zu frischem 
Apfelsaft gepresst werden. Bei einer 
kreativen Upcycling-Aktion können 
aus scheinbar nutzlosen Materia-
lien neue Dinge entstehen. Spiele-
risch wird außerdem erkundet, wie 

Hausmüll richtig sortiert wird - und 
dabei darf natürlich auch geraten 
und diskutiert werden.
Neben den Aktionen steht vor allem 
der Austausch über Umweltthemen 
im Mittelpunkt. Welche Umweltfra-
gen beschäftigen Kinder und Jugend-
liche in Niederkassel? Was können 
wir selbst für unsere Stadt und unse-
re Umwelt tun? Und wo gibt es noch 
Verbesserungsmöglichkeiten?
Der Umwelttag verbindet damit Mit-
machen, Spaß und politische Betei-
ligung: Das KiJuPa möchte gemein-
sam mit Kindern und Jugendlichen 
Ideen entwickeln und ihre Perspek-
tiven auf Umwelt- und Nachhaltig-
keitsthemen sichtbar machen.
Alle interessierten Kinder und Ju-
gendlichen sind herzlich eingeladen.

Bild: Stadt Niederkassel Ki unterstützt Plakat: Stadt Niederkassel KI ünterstützt

Das Niederkasseler Weltkindertags-
fest geht in die dritte Runde - und 
ihr seid herzlich eingeladen mitzu-
feiern!
Am Sonntag dem 27.09. verwan-
delt sich der Rathausplatz in Nie-
derkassel-Ort von 12:00 bis 17:00 
Uhr in ein buntes Spiel- und Mit-
machparadies für Kinder, Jugend-
liche und Familien. 

Rund 20 Stände warten mit span-
nenden Aktionen auf euch: von 
Graffiti, Töpfern, Lötarbeiten über 
kreative Workshops bis hin zu 
kniffligen Geschicklichkeitsspielen, 
Parcours-, Bastel- und Bewegungs-
angeboten.
Das Fest ist ein Ort der Begegnung, 
des Austauschs und vor allem der 

Freude - denn an diesem Tag stehen 
die Kinder und Jugendlichen ganz 
besonders im Mittelpunkt. Gemein-
sam wollen wir ihre Rechte feiern, 
ihre Stimmen hörbar machen und 
jede Menge Spaß haben.

Organisiert wird das Fest von der 
städtischen Jugendförderung in 
Zusammenarbeit mit engagierten 
Partnern aus Vereinen, Verbänden, 
Kitas, Tagespflege, Offener Ganz-
tagsschule und der Jugendhilfe.
Und das Beste: Alle Angebote sind 
komplett kostenfrei!

Kommt vorbei, bringt gute Laune 
mit und erlebt einen unvergessli-
chen Tag - für die Niederkasseler 
Kinder, Jugendlichen und Familien.
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Community Day in der Kita Kopernikusstraße
Gemeinsam für eine noch schönere Kita

Eintrag ins Goldene Buch
Stadt Niederkassel würdigt Lebenswerk von Josef Schnabel

Ende: Neues aus dem Rathaus

In der Kindertagesstätte Kopernikus-
straße fand im Juli ein ‚Community 
Day“ für gesellschaftliches Engage-
ment der Zurich Versicherung statt.
Dank eines engagierten Teams rund 
um Herrn Fuchs, Mitarbeiter der 
Zurich und Vater eines Kita-Kindes, 
konnten zahlreiche Projekte auf dem 
Außengelände und im Gebäude um-
gesetzt werden.
Mit viel Einsatz und Tatkraft wurden 
der Bauwagen und der Schuppen 
abgeschliffen und neu lasiert, neue 
Hochbeete aufgebaut, bestehende 
Hochbeete versetzt, ein Sichtschutz 
montiert, die Turnhalle frisch gestri-
chen, Beete von Unkraut befreit und 
ein neuer Barfußpfad angelegt.
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen und begeistert die Kinder bereits 
jetzt.

„Ein solcher Einsatz ist alles andere 
als selbstverständlich“, betont die 
Kitaleitung. „Wir sind allen betei-
ligten Helferinnen und Helfern sehr 
dankbar. Sie haben ihre Zeit, Energie 
und ihr Können investiert, um unse-
ren Kindern eine noch schönere Um-
gebung zum Spielen und Lernen zu 
schaffen.“
Die Kindertagesstätte Kopernikus-
straße bedankt sich herzlich bei der 
Zurich Versicherung, Herrn Fuchs 
und dem gesamten Helferteam für 
ihr außergewöhnliches Engagement. 
Mit ihrem Einsatz haben sie einen 
wertvollen Beitrag geleistet und die 
Kita für die Kinder nachhaltig ver-
schönert. Dieses Projekt zeigt, wie 
erfolgreich eine Zusammenarbeit 
zwischen Unternehmen und Kinder-
tagesstätte sein kann. Bild: Stadt Niederkassel

Mit einer besonderen Ehrung hat 
die Stadt Niederkassel das jahr-
zehntelange Engagement von Jo-
sef Schnabel gewürdigt. Anlässlich 
seiner herausragenden Verdienste 
um die Erforschung und Bewahrung 
der Geschichte der Stadt Niederkas-
sel trug sich Josef Schnabel am 10. 
September 2026 in das Goldene 
Buch der Stadt Niederkassel ein.

„Mit der Eintragung würdigen 
wir Josef Schnabels umfangreiche 
Arbeit zur Erforschung, Dokumen-
tation und Vermittlung der Nieder-
kasseler Stadtgeschichte. 
Über viele Jahrzehnte hat er sich 
mit großem persönlichen Einsatz 
dafür eingesetzt, historische Zu-
sammenhänge zu bewahren und 
das Wissen über die Geschichte 
Niederkassels für kommende Ge-
nerationen zugänglich zu machen“, 
erklärt Bürgermeister Matthias 
Großgarten.
Ein besonderer Schwerpunkt sei-
nes ehrenamtlichen Engagements 

lag zudem in seiner langjährigen 
Tätigkeit als ehrenamtlicher Beauf-
tragter für die Denkmalpflege der 
Stadt Niederkassel. 

Damit hat Josef Schnabel einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt his-
torisch bedeutsamer Gebäude, Orte 
und Zeugnisse der Stadtgeschich-
te geleistet. Mit seinen Denkmal-
fahrten brachte er zudem diese 
Geschichte vielen hundert Bürge-
rinnen und Bürgern näher.
„Josef Schnabel hat sich über Jahr-
zehnte in besonderer Weise um un-
sere Stadt verdient gemacht. Sein 
Wissen, seine Leidenschaft für die 
Geschichte und sein unermüdlicher 
ehrenamtlicher Einsatz sind von un-
schätzbarem Wert. Mit dem Eintrag 
in das Goldene Buch möchten wir 
unseren ausdrücklichen Dank und 
unsere Anerkennung für dieses Le-
benswerk zum Ausdruck bringen“, 
so Großgarten.
Die Stadt Niederkassel dankt Josef 
Schnabel für sein außergewöhn-

rische Erbe der Stadt zu bewahren.
Josef Schnabel - ein Leben für die 
Geschichte Niederkassels

Bürgermeister Großgarten und Herr Schnabel

liches Engagement und seinen 
wichtigen Beitrag dazu, Geschichte 
lebendig zu halten und das histo-
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www.metallbau-graumann.de

Der JGV „Echte Fründe“ stellte zu 
Beginn sein Maikönigspaar Bianca 
und Dennis mit einem Tanz zum 
Schneewalzer vor, gefolgt von 
einem Fahnenschwenk vom Fähn-
rich. Anschließend sangen die Vor-
schulkinder der Kita Zündorfer Weg 
zusammen mit den Gästen Lieder.
Der 1. Akkordeon-Club-Niederkas-
sel e. V. unter der Leitung von Pia 
Clemens feiert auch dieses Jahr 
50-jähriges Jubiläum und trug sie-
ben unterhaltsame Stücke vor. 

Fortsetzung der Rückseite

1. Akkordeon-Club-Niederkassel e. V. unter der Leitung von Pia 
Clemens feierte auch 50-jähriges Jubiläum

Die Gardetanzgruppe „De Lack is 
aff“ sorgte mit ihrem Auftritt für 
Stimmung im Saal.
Die Musikschule Niederkassel war 
mit Geige und Querflöte sowie „flot-
ten“ Volksliedern vertreten. Am Ende 
folgten Ehrungen durch den Bürger-

meister und ein Auftritt von Oliver 
Schiepek mit dem Dudelsack. Eine 
gelungene Veranstaltung, die ohne 
die Unterstützung der zahlreichen 
Helfer nicht denkbar wäre und hof-
fentlich nächstes Jahr wieder fort-
gesetzt wird.

Frau Marianne Lubig, 1. Vorsitzende vom Bürgerverein, und Matthias 
Großgarten, Bürgermeister bei der Begrüßung
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Hospizverein Niederkassel: 
Trauerspaziergang  
in Niederkassel-Mondorf
Samstag, 26. September, 15 bis 16:30 Uhr

Bei einem Trauerspaziergang 
durch die Natur können Sie neue 
Kraft schöpfen, innerlich zur Ruhe 
kommen, die Gedanken frei werden 
lassen.

Bitte sorgen Sie für gutes Schuhwerk 
und wettertaugliche Kleidung; wir 
gehen auch bei Regen.
Treffpunkt: 
an der Fähre in Mondorf, 15 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
Hospizverein Niederkassel: 
www.hospizverein-niederkassel.de

Weitere Termine in 2026:
24. Oktober, 
28. November, 
19. Dezember
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Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

ZWAR-Schiffstour  
nach Linz

Fotos: ZWAR

(MvG/H. T. Wolf) Leinen los hieß es 
am Sonntag für ZWAR Niederkassel. 
Michael Lüttge von der Senioren-
netzwerk-Gruppe von Niederkassel 
Süd hatte sich diesmal etwas ganz 
Besonderes ausgedacht. Es sollte 
mal ein großes Event werden, bei 
dem nicht nur die Mitglieder dieser 
ZWAR-Gruppe, sondern auch Fami-
lienmitglieder, Freunde, Bekannte, 
Enkel usw. teilnehmen können. Mit 
Unterstützung des Vertreters von 

Begrüßung auf der MS Rheinprinzessin

ZWAR Niederkassel Süd, Thomas 
Wolf, wurde im Vorfeld entsprechend 
bei den übrigen ZWAR-Gruppen im 
Rhein-Sieg Kreis und sogar ganz 
NRW für die Fahrt „ZWAR and 
Friends“ geworben. Und sehr viele 
kamen. Knapp 240 Personen kamen 
auf diese Weise zusammen.
Neben der ZWAR-Gruppe von Nie-
derkassel Nord kamen beispiels-
weise Mitglieder der Gruppen aus 
Langenfeld, Herdecke, Siegburg, 
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Troisdorf, Wachtberg und viele mehr. 
Die Gruppe aus Langenfeld reiste 
aufgrund der großen Beteiligung so-
gar mit einem eigenen Bus an. Sogar 
eine große Gruppe der katholischen 
Frauen der kfd Rheidt genoss den 
Ausflug.
Nach der offiziellen Begrüßung 
durch Thomas Wolf und Michel Lütt-
ge an Bord der wunderschönen MS 
Rheinprinzessin ging die Fahrt dann 
nach Linz, wo an diesem Wochen-
ende zufälligerweise das diesjährige 
Weinfest stattfand.
Im Vorfeld der Fahrt hatten die Ver-
antwortlichen gezittert, ob wegen 
des Niedrigwassers des Rheins die 
Fahrt überhaupt stattfinden könnte. 
Am Tag des Ausflugs meinte es der 
Wettergott aber zu gut und wollte 
die fehlende Regenmenge innerhalb 
von wenigen Stunden auf einmal ab-
laden. Bei der Ankunft in Linz goss 
es in Strömen und selbst geeignete 
Regenkleidung kann aufgrund der 
Regenmenge an die Grenzen. Die 
ZWARLER ließen sich jedoch nicht 
die gute Laune verderben und enter-
ten in Linz sämtliche Cafés, Eisdielen 
und die Weinstände.
Nach gut zwei Stunden trat man 
dann mit dem Schiff wieder die 
Rückreise an. Eine Herausforderung 
für das Schiffspersonal war die gro-
ße Anzahl der klatschnassen und 
tropfenden Gäste. Professionell und 
blitzschnell wurde der nasse Boden 
immer wieder vom fleißigen Bord-
personal aufgewischt und der Berg 
von nassen Schirmen geschwind in 
einer Reihe von Eimern verstaut.
Dieser bunte Strauß an Schirmen 
wurde von Werner Schneider aus 
Rheidt, der die gesamte Schiffstour 
musikalisch wunderbar begleite-
te, auf sehr humorvolle Art in sein 
Repertoire mitaufgenommen und 
kommentiert. Die ZWARler hatten 
mit ihm jede Menge Spaß und konn-
ten viele seiner kölschen Lieder und 
Evergreens mitsingen.
Vor der Ankunft in Bonn vergaßen 
die vielen Gäste nicht, sich bei Mi-
chael Lüttge mit einem Riesenap-
plaus für seine hervorragende Orga-
nisation des Ausflugs zu bedanken.
Das nächste Basistreffen von ZWAR 
Niederkassel Süd ist am Mittwoch, 
23. September, von 17:30 bis 19:30 
Uhr im Pfarrsaal St. Laurentius, Ade-
nauerplatz in Mondorf.
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Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te
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Sommerfahrzeiten: April - September

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.

Kirmes in Niederkassel - 25. bis 28. September
Der Ortsring Niederkassel und 
seine Mitgliedsvereine laden alle 
Bürger:innen herzlich zur Kirmes 
2026 ein.
Gefeiert wird von Freitag, 25. Sep-
tember, bis Montag, 28. September, 
auf dem großen Parkplatz sowie 
dem kleinen Rathausplatz vor dem 
Rathaus.

Freut euch auf zahlreiche Attrak-
tionen: Auto-Scooter, Pfeilbude, 
Kinderkarussell, Schießbude, Do-
senwerfen, Trampolin, Entenangeln, 
Scheibenwischer und vieles mehr.

Der Ausschankwagen und die über-
dachte Eventfläche des Ortsrings 
steht traditionell auf dem kleinen 
Rathausplatz direkt gegenüber vom 
Rathaus.

Programmübersicht:
Freitag, 25. September
18 Uhr - Traditioneller Fassanstich 
an der Bierbude des Ortsrings & 
Vorstellung Dreigestirn 2026
20 Uhr - Karaoke-Nacht mit DJ

Samstag, 26. September
16 Uhr - Eröffnung Bierbude

19 Uhr - Partynacht mit Schlager-
gotti und DJ Marcel

Sonntag, 27. September
ab 11 Uhr - Weltkindertagsfest am 
Rathaus: kostenfrei und für alle Al-
tersgruppen
12 Uhr - Musikalischer Frühschop-
pen mit den Ortsvereinen
18 Uhr - „Nubbelverbrennung“: 
traditionelles Kirmesgericht und 
feuriger Abschluss des Sonntags

Montag, 28. September
Kein Rahmenprogramm - aber die 
Fahrgeschäfte, Essens- und Geträn-
kestände laden noch einmal zum 
geselligen Ausklang der Kirmes ein.

Der Ortsring Niederkassel mit sei-
nen Mitgliedsvereinen freut sich 
darauf, euch zur Kirmes 2026 will-
kommen zu heißen.
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Finden Sie es heraus beim  
re:Move Gesundheitstag.

Wo? 

  re:Move Therapiezentrum  
Albin-Köbis-Straße 18 
51147 Köln (Wahn)

 Eintritt frei 

  Keine Anmeldung  
erforderlich Vorbeikommen und bis zu 50 % Nachlass sichern: 

re-move.koeln/gesundheitstag

Freuen Sie sich auf:

  Spannende Gesundheits- und Bewegungsangebote

  Persönliche Beratung und Austausch

  Familienprogramm, Essen & Getränke

 Bis zu 50 % Nachlass auf Kurse – nur am Gesundheitstag

WAS BEWEGT 
IHRE GESUNDHEIT?

SAMSTAG, 

26.09.2026

9 –16 UHR

Was bewegt Ihre Gesundheit? -  
Gesundheitstag bei re:Move

Bei re:Move hat sich einiges be-
wegt. Mit einer neuen ersten 
Etage, einem modernisierten 
Trainingsbereich und erweiterten 
Möglichkeiten rund um Prävention, 
Ernährung und Labordiagnostik 
hat sich das Therapiezentrum in 
Porz-Wahn weiterentwickelt. Am 
26. September öffnet re:Move 
von 9 bis 16 Uhr seine Türen und 

lädt das ganze Veedel zum Gesund-
heitstag ein.
„Wir sind seit vielen Jahren Teil der 
Gesundheitsversorgung hier vor Ort. 
Unser Anspruch ist es, Menschen 
nicht nur bei Beschwerden zu be-
handeln, sondern sie dabei zu unter-
stützen, möglichst lange gesund und 
leistungsfähig zu bleiben“, erklärt 
Inhaber Tim Beckmann.

Ein Herzstück des Tages ist das kos-
tenlose Vortragsprogramm mit 
internen und externen Exper-
ten. Wie bleiben wir im Alter gesund 
und kräftig? Und was können mo-
derne Medizin, Diagnostik und Prä-
vention dazu beitragen? „Themen 
wie Frauengesundheit, Kniechirurgie, 
gesundes Altern und moderne La-
bordiagnostik werden verständlich 
und praxisnah beleuchtet“, so Jörg 
Manderscheid (Inhaber). 
Doch es geht nicht nur ums Zuhö-
ren: Besucher können selbst aktiv 

werden, Neues ausprobieren und 
die erweiterten Räumlichkeiten 
kennenlernen. Auch Familien sind 
willkommen - mit Hüpfburg und 
Kinderaktionen. Für kleine Speisen 
und Getränke ist ebenfalls gesorgt.

Was bewegt Ihre Gesundheit? 
Finden Sie es heraus!
26. September 2026, 9-16 Uhr, 
re:Move Therapiezentrum 
Alle Vorträge, Uhrzeiten und wei-
tere Informationen unter 
www.re-move.koeln

Anzeige
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Ein guter Start beginnt mit einem guten Gefühl
Das Kinderland Talstraße lädt zu persönlichen Führungen ein

Die Wahl der richtigen Kita ist für 
Familien eine Herzensentscheidung. 
Es geht nicht nur um Räume oder 
Konzepte, sondern um Vertrauen, 
Geborgenheit und das Gefühl: Hier 
ist mein Kind gut aufgehoben.

Genau deshalb geht das Kinderland 
Talstraße einen besonderen Weg. 
Statt eines klassischen Tages der of-
fenen Tür mit vielen Besucherinnen 
und Besuchern öffnet die Einrich-
tung ihre Türen ganz bewusst im 

kleinen Rahmen, für persönliche, 
individuelle Führungen.
„Wir möchten Familien wirklich 
kennenlernen und ihnen die Zeit 
geben, auch uns kennenzulernen.“ 
In ruhiger, entspannter Atmosphäre 
erleben Eltern die Kita so, wie sie ist: 
lebendig, herzlich und nah am Kind.
Bei einem persönlichen Termin er-
halten interessierte Eltern einen au-
thentischen Einblick in den Alltag, 
lernen die Räumlichkeiten kennen 

und können alle Fragen stellen, die 
ihnen wichtig sind.
Für Familien, die einen Platz ab dem 
Kita-Jahr August 2027 suchen, 
bietet das Kinderland Talstraße da-
mit eine besondere Möglichkeit.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin. 
Wir freuen uns darauf, Sie kennezu-
lernen.
info@kinderland-talstrasse.de oder 
telefonisch 02208/4703
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Karnevalistischer Vorstellabend am 17. Oktober

(Niederkassel-Mondorf) Freuen Sie 
sich auf einen abwechslungsreichen 
karnevalistischen Vorstellabend des 
Klub Kölner Karnevalisten am 17. 
Oktober in der LEMO-Kulturhalle in 
Mondorf! 
Erleben Sie bekannte Künstler, köl-

sche Tön, humorvolle Redebeiträge 
und beste Unterhaltung. Mit dabei 
sind Feuerwehrmann Kresse, Harry & 
Achim, Tulpenheini, Marie, die Drä-
cksäck, Steven Alan, de Kölsche Kö-
bes, Handwerker Peters, Großstadt-
Engel, Wildbach und Marcel Wirtz. 

Für die musikalische Begleitung 
sorgt Andreas Konrad. 
Ein unterhaltsamer Abend voller köl-
schem Hätz, Humor und Karnevals-
freude - seien Sie dabei!
Karten unter 0173 / 2806340 oder 
bei ep röhrig, Provinzialstraße 88-90.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Tag der offenen Tür 
Die städtischen Kitas öffnen an zwei Tagen ihre Türen

Foto: Stadt Niederkassel, KI generiert

Die städtischen Kindertageseinrich-
tungen bieten am Mittwoch, 23. 
September, und Mittwoch, 30. 
September, von 15 bis 18 Uhr 
einen „Nachmittag der offenen Tür“ 
an, zu dem Eltern und Kinder herz-
lich eingeladen sind.
Die Familien erhalten Informationen 
zur jeweiligen Kindertagesstätte, wie 
z. B. über die Öffnungszeiten, Kon-
zeptionen und Betreuungsformen.
Geöffnet sind alle städtischen 
Einrichtungen:

•	 Lülsdorf (Schillerstraße, Wip-
pinger Weg, Kopernikusstraße, 
Zündorfer Weg, Käthe-Kollwitz-
Straße)

•	 Ranzel (Willy-Brandt-Platz, Mar-
kusstraße)

•	 Niederkassel-Ort (Pappelweg, 
Weidenstraße)

•	 Rheidt (Vogelsangstraße, 
Schengfeldwiese)

•	 Mondorf (Wittelsbacherstraße, 
Eifelstraße, Langgasse).

In 13 der 14 Einrichtungen kön-

nen Kinder aller Altersgruppen 
angemeldet werden. Lediglich im 
Wippinger Weg werden aufgrund 
der Räumlichkeiten ausschließlich 
Kinder ab 3 Jahren bis zur Einschu-
lung betreut.
Das Jugendamt Niederkassel weist 
zusätzlich darauf hin, dass Eltern, 
die ihre Kinder für die Aufnahme in 
die Kindertageseinrichtungen zum 
1. August 2027 - Kindergarten-
jahr 2027/2028 - noch nicht an-
gemeldet haben, diese Anmeldung 

bis zum 1. Dezember vornehmen 
können.
Die Anmeldung/Vormerkung für 
alle Kindertagesstätten im Stadtge-
biet Niederkassel erfolgt über das 
Online Kita Vormerksystem KIVAN, 
das Sie auf der Homepage der Stadt 
Niederkassel finden. Falls Sie Hilfe 
benötigen oder nicht selbst über 
einen Online-Zugang verfügen, 
steht Ihnen Frau Brüssel unter der 
Rufnummer 02208/9466 517, E-
Mail: a.bruessel@niederkassel.de 
gerne unterstützend zur Verfügung.
Wenn Sie vorzugsweise eine Kita 
in freier Trägerschaft auswählen 
möchten, empfiehlt es sich, neben 
der Vormerkung im KIVAN-System, 
Kontakt mit dem Träger / der Ein-
richtung aufzunehmen und Ihr In-
teresse zu bekunden.
Grundsätzlich gilt, dass Eltern den 
Bedarf einer Betreuung spätestens 
sechs Monate vorher anmelden.
Sofern Sie Interesse an dem An-
gebot zur Kindertagespflege in 
Niederkassel haben, wird am 23. 
September im Familienzentrum 
Pappelweg und am 30. September 
im Familienzentrum Eifelstraße eine 
Beratung dahingehend angeboten.

Nutzen Sie die Möglichkeiten, sich 
ein umfassendes Bild von unseren 
vielfältigen und inklusiven Angebo-
ten in allen Kitas zu machen und 
das für Ihr Kind passende Betreu-
ungsangebot zu finden.
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Tag der offenen Tür am neuen Schulzentrum Nord
Samstag, 26. September

Schulzentrum Nord. Foto: Stadt Niederkassel

Die Stadt Niederkassel lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu 
einem Tag der offenen Tür am neuen 
Schulzentrum Nord ein. Die Veran-
staltung findet von 9 bis 16 Uhr 
statt und bietet vielfältige Einblicke 
in das moderne Schul- und Sport-
zentrum.
Eine offizielle Eröffnung findet um 
11:15 Uhr durch Bürgermeister Mat-
thias Großgarten in der Mensa statt.
Da der Neubau auch eine wich-
tige Rolle im Katastrophenschutz 

spielt, erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine umfangreiche 
Blaulichtmeile, auf der sich die 
Feuerwehr, das Deutsche Rote Kreuz 
sowie weitere Rettungs- und Hilfs-
organisationen präsentieren. Interes-

sierte erhalten spannende Einblicke 
in die Arbeit der Einsatzkräfte und 
können Fahrzeuge sowie Ausrüstung 
aus nächster Nähe kennenlernen.
Ein weiterer Schwerpunkt der Veran-
staltung sind die fachlichen Füh-

rungen durch die Gesamtschule. 
Diese finden in der Zeit von 9:15 
bis 15:45 Uhr statt. Dabei werden 
die pädagogischen Konzepte des 
neuen Schulgebäudes vorgestellt. 
Besonderes Augenmerk liegt auf 
den modernen Clusterräumen, 
die neue Formen des Lernens und 
Zusammenarbeitens ermöglichen.
Darüber hinaus haben die Gäste 
die Gelegenheit, die neue Mensa 
kennenzulernen und sich über deren 
Angebot und Funktion im Schulall-
tag zu informieren.
In der neuen Dreifachsporthalle 
präsentieren sich zahlreiche Sport- 
und Kulturvereine aus Niederkassel. 
Mit Vorführungen, Mitmachaktionen 
und Informationsständen zeigen sie 
die Vielfalt des Vereinslebens in der 
Stadt und laden zum Kennenlernen 
ein.
Die Stadt Niederkassel freut sich dar-
auf, gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern das neue Schulzentrum 
zu entdecken und einen erlebnisrei-
chen Tag für die ganze Familie zu 
gestalten.
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Anzeige

Stark durch die Mitte:  
Neuer Beckenboden-Präventionskurs für Frauen  
in Niederkassel
Ein funktionierender Beckenbo-
den ist entscheidend für die in-
nere Stabilität, die Haltung und 
das allgemeine Wohlbefinden 
von Frauen in jeder Lebensphase. 
Oft rückt diese zentrale Muskel-
gruppe jedoch erst dann in den 
Fokus, wenn Beschwerden auf-
treten. Die Praxis für Physiothe-
rapie und Sportphysiotherapie 
AthleticTherapy von Nils Kleser 

in Niederkassel setzt hier auf ge-
zielte Prävention und startet einen 
neuen 10-wöchigen Spezialkurs: 
„Beckenboden-Basics - Die 
starke Mitte finden“.

Unter der fachkundigen Anlei-
tung von einer Kursleiterin lernen 
die Teilnehmerinnen in vertrauter 
Atmosphäre, wie sie ihre Becken-
bodenmuskulatur wahrnehmen, 

aktivieren und nachhaltig kräftigen 
können. Der Kurs richtet sich an 
Frauen aller Altersklassen - ob zur 
Vorbeugung, nach der Rückbildung 
oder zur allgemeinen Stärkung der 
Körpermitte.
Der Kurs umfasst 10 Einheiten und 
findet mittwochs in den Räumlich-
keiten von Athletic Therapy (Brüs-
seler Str. 42, Niederkassel) statt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 

um eine persönliche Betreuung 
zu garantieren.
Das Investment für Ihre Ge-
sundheit sind 100 Euro
Interessierte Frauen können sich 
direkt über die Website der Praxis 
unter www.athletictherapy.de 
informieren und anmelden.
Infos oder Fragen? Melden Sie 
sich bei kurse@athletictherapy.
de oder 01637609626
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Fortbildung  
Rehabilitation 
zur Lizenzver-
längerung
Profilübergreifend 
in Kooperation mit 
dem BRSNW
Der Kreissportbund Rhein-Sieg bie-
tet am 17./18. Oktober (15 Lern-
einheiten) eine lizenzverlängernde 
Reha-Fortbildung im Berufskolleg 
Troisdorf an. Unter dem Titel „Ball-
fieber - Spiele rund um den Ball“ 
können Teilnehmende sämtliche 
Rehalizenzen und die C-Lizenz ver-
längern lassen. 
Rückfragen dazu gerne auf der Ge-
schäftsstelle des Kreissportbundes, 
Wilhelmstraße 8a in Siegburg, und 
telefonisch unter 02241 69060. Wei-
tere Informationen finden Sie auf der 
Homepage: 
www.ksb-rhein-sieg.de

Wanderung vom Kölner Eifelverein
Wahn - Der Kölner Eifelverein bietet 
am Samstag, 19. September, ab 9 
Uhr eine leichte Tageswanderung 
von Wahn über Libur und Lülsdorf 
zum Rhein, am Schneppenhof vor-
bei, flussabwärts über Langel zur 

Groov in Zündorf an. Die Tour ist 
etwa 20 Kilometer lang. 
Ein individuelles vorzeitiges Be-
enden der Wanderung ist nach 10 
Kilometern möglich. 
Rucksackverpflegung ist empfoh-

len. Wanderführer ist Norbert Joos. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Wahner 
S-Bahn-Halt. Eine Anmeldung ist er-
wünscht, jedoch keine Bedingung: 
02203 53402 oder 
nojopo@gmx.de. (red.) 
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Fortsetzung der Titelseite

UltraWandern auf dem TROPFAD
75 Teilnehmer  
starteten erstmalig über die volle Länge von ca. 51 Kilometer am Fischereimuseum

(KlKe) Wer den TROPFAD mit Start-
punkt am Fischereimuseum in Berg-
heim/Sieg bisher noch nicht kennt, 
sollte dies schnellstens ändern. Am 

letzten Samstag um neun Uhr ha-
ben sich dort 75 Ultrawanderer bei 
angenehmen Wandertemperaturen 
auf den Weg gemacht, diesen 51 km 

langen Wanderweg rund um Trois-
dorf an einem Tag kennenzulernen. 
Normalerweise ist dieser Rundweg 
in vier Etappen von jeweils 10 bis 16 
km aufgeteilt - eine Wegstrecke, die 
die meisten Wanderer ohne weiteres 
schaffen können. An vier Stempel-
stellen auf der Strecke kann man 
sich die notwendigen Nachweise für 
ein Wanderabzeichen abholen. Der 
TROPFAD kann zudem auch per Rad 
auf leicht veränderten Wegen durch 
die Wahner Heide und die Siegauen 
über rund 47 Kilometer zurückgelegt 
werden.
Die Idee für diesen Rundweg hatte 
Klaus Grommes, ein passionierter 
Langstreckenwanderer, der u. a. Mit-
glied bei der Fischerei-Bruderschaft 
zu Bergheim an der Sieg ist. Mit der 
Unterstützung der Stadt Troisdorf 
wurde dieses Projekt im letzten Jahr 
realisiert und auch schnell der Plan 
entwickelt, dass die Ultrawanderer 
hier ein geeignetes Umfeld finden. 
Bewusst wurde zunächst nur mit 75 
Teilnehmern gestartet, aber schon 
für das nächste Jahr sind mehr 

von rechts: „TOM“ Eller, Orgateam Kölnpfad und die Sponsoren 
Benjamin und Iris Stocksiefen

Teilnehmer und längere Strecken 
geplant. Hier orientiert man sich 
an den bisherigen Aktivitäten des 
„KölnPfad“, der schon seit 2008 
existiert und Strecken von 35 bis 171 
km rund um Köln anbietet. Der dorti-
ge Organisator Thomas „TOM“ El-
ler hatte seine ganze Erfahrung aus 
zahlreichen Veranstaltungen in Köln 
für diesen Neustart eingebracht. An 
zwei Verpflegungspunkten auf der 
Strecke wurden die Teilnehmer wäh-
rend ihrer Wanderung mit Speisen 
und Getränken umfangreich ver-
sorgt. Dazu beigetragen haben die 
Sponsoren Iris Stocksiefen (Immo-
bilien Nöbel) und Ben Stocksiefen 
(Stocksiefen FEELS WOOD), der bei 
einer Gassi-Runde mit seinem Hund 
„Toni“ auf die Idee kam, den TROP-
FAD auch für das Ultrawandern zu 
nutzen. Ein aktuelles 25-minütiges 
Video bei YouTube von einem der 
teilnehmenden Ultrawanderer ver-
mittelt einen überzeugenden Ein-
druck von dieser gelungenen Erst-
veranstaltung. Die Vorfreude für das 
nächste Jahr ist jetzt schon gegeben.

Klaus Grommes, Initiator des TROPFADES
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Tambourcorps Germania Müllekoven  
informiert
Festumzug auf Pützchens Markt

Pützchens Markt

Das Tambourcorps Germania Müll-
ekoven war zum 13. Mal am Eröff-
nungstag auf Pützchens Markt mit 
dabei. Wie schon in den letzten Jah-
ren begleiteten wir den Festzug mit 
seinen historischen Fahrzeugen bis 
zum Festzelt. Der Wettergott hatte es 
gut mit uns gemeint, so dass wieder 
viele Besucher am Zugweg standen. 
Für uns war es ein schöner Nach-
mittag und wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr.

Außerdem war das Corps auch bei 
der Veranstaltung Troisdorf Verein(t) 
vertreten, wo wir Groß und Klein mit 
unserer Musik begeistern konnten, 
viele Informationsgespräche führten 
und den Interressierten die Gelegen-
heit boten, unter fachmännischer 
Anleitung unsere Instrumente wie 
Lyra, Trommel, Becken oder Quer-
flöte auszuprobieren. Dabei konnte 
man feststellen, dass es viel Übung 
braucht, der Querflöte einen Ton zu 

entlocken. Wir proben jeden Montag 
in der Müllekovener Mehrzweckhalle 
um 18:30 Uhr (Eingang Dorfstraße) 
und bieten jedem (auch ungeübten, 
ob jung oder alt) an, vorbeizukom-
men, um sich einen Einblick zu ver-
schaffen. Zu guter Letzt möchten wir 
noch auf unseren 23. Rockabend am 
7. November ab 19 Uhr hinweisen. 
Wie jedes Jahr ist der Eintritt bei gu-
ter Musik frei. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Tageswanderungen vom 
24. bis 27. September
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Auf dem Rotweinwanderweg von Altenahr nach Walporzheim

Donnerstag, 24. September: 
Von Hangelar nach Niederdol-
lendorf (230 Hm), 14 km, Wan-
derführer: Gerd Oswald, Tel.: 0171 
1289310, Abfahrt um 9:34 Uhr mit 
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf 
(über Siegburg)
Samstag, 26. September - Run-
de von Nistertal-Bad Marien-
berg über Hahn und Steig-Alm 
(17 km, 300 Hm, C), Wanderführer: 
Jürgen Arndt, Tel.: 01578 5537269, 
Abfahrt vom Bahnhof Troisdorf 8:41 
Uhr über Siegburg/Hennef, Umstieg 
in Au Richtung Limburg. Ankunft 
und Abmarsch in Bad Marienberg 
ab 10:11 Uhr. Einkehr unterwegs in 
Steig-Alm bei km 12
Sonntag, 27. September: Von 
Uckerath vorbei an Stadt Blan-
kenberg nach Hennef (130 Hm), 
16 km, Wanderführer: Harald Saat, 
Tel.: 0151 56159002, Abfahrt um 
9:41 Uhr mit dem Zug vom Bahnhof 
Troisdorf
Noch kurzfristig der Hinweis 

auf unseren Wandermarathon:
Sonntag, 20. September: Wan-
dermarathon (D), 42 km, Wander-
führer: Jochen Friederich, Tel. 02241 
318646, 0160-90550883, Abfahrt 
um 7:41 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf.
Um Anmeldung bis Freitag, 18. Sep-
tember, wird gebeten! Bitte noch 
schnellstens bei Jochen Friederich 
melden.
Soweit nicht vorgegeben, ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt 
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn 
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen,
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Interkulturelle Woche
„Dafür! - jeder Intoleranz und Ausgrenzung zum Trotz!“

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Vom 27. 
September bis 4. Oktober findet 
bundesweit die Interkulturelle Wo-
che (IKW) statt. Unter dem diesjäh-
rigen Motto „Dafür! - jeder Intole-
ranz und Ausgrenzung zum Trotz!“ 
wird dazu aufgerufen, Stellung zu 
beziehen, Haltung zu zeigen und 
sich aktiv für ein respektvolles Mit-
einander einzusetzen. Im gesamten 
Rhein-Sieg-Kreis führen ehrenamt-
liche Initiativen, Einrichtungen und 
Organisationen, koordiniert vom 
Kommunalen Integrationszentrum, 
zahlreiche Veranstaltungen durch, 

die Begegnungen schaffen, Brücken 
bauen und Zusammenhalt stärken.
Das Kommunale Integrationszent-
rum eröffnet die „Interkulturelle Wo-
che“ mit einem feierlichen Auftakt 
am Montag, 28. September, ab 18 
Uhr - in diesem Jahr in Kooperation 
mit dem Katholisch-Sozialen Institut 
(KSI), Bergstraße 26, 53721 Sieg-
burg. Alle Interessierten sind herz-
lich zu dem bunten Abend mit Musik 
und Tanz eingeladen. Das Anmelde-
formular zu diesem Abend, sowie 
das komplette Programm der Inter-
kulturellen Woche gibt es auf rhein-

sieg-kreis.de/interkulturelle-woche.
Falls Initiativen, Engagierte, Vereine 
und Verbände im Rhein-Sieg-Kreis 
noch Veranstaltungen und Angebote 
planen, können sie diese nach wie 
vor anmelden. Für Fragen stehen die 
Mitarbeitenden des Kommunalen In-
tegrationszentrums Tatjana Švenda 
Škoda telefonisch unter 0175 3497 
349 oder per E-Mail unter tatjana.
svendaskoda@rhein-sieg-kreis.de 
sowie Zeynep Aydin-Ismail telefo-
nisch unter 0172 8880370 oder per 
E-Mail unter zeynep.aydin-ismail@
rhein-sieg-kreis.de zur Verfügung.
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9. Eiler Dorffest 

Am 5. September fand von 14 bis 
22 Uhr das neunte Eiler Dorffest 
auf dem Pfarrer-Oermann-Platz im 
Herzen von Eil statt. 
Das Eiler Dorffest gibt es seit dem 

sowie den Informationsaustausch im 
Veedel stärken. 
Deswegen wurde auch der Name 
„Dorffest“ von den Veranstaltern 
gewählt. Das Fest soll für alle Bür-
gerinnen und Bürger, für die ganze 
Familie sein. Sich wieder treffen, alte 
Bekannte wiedersehen, und sich im 
Gespräch mit Freunden und Nach-
barn austauschen, um die Menschen 
wieder zusammen zu führen. 
Viele ehrenamtliche Helfer gestal-
teten das Fest und versorgten die 
Gäste mit verschiedenen kulinari-
schen Speisen und kühlen Geträn-
ken. Auch viele Vereine konnten 
für die Mitarbeit am Eiler Dorffest 
gewonnen werden. Für die musika-
lische Unterhaltung standen auf der 
Bühne Enrico Braun mit Saxophon, 
die Sängerin Debora, Frank Krüger 
und als Höhepunkt die Gruppe 
Drummerholics. 
Für das Auge konnten mehrere Kin-
der- und Jugendtanzkorps der großen 
Porzer KG RotWeiß gewonnen wer-
den. Für die Betreuung der Kinder 
wurde das beliebte Kinderschminken, 
eine Ballonkünstlerin, ein Kinderka-
russell und eine Hüpfburg angebo-
ten. Der Ortsring hat ein eigenes 
Malbuch für Kinder mit Bezug zu Eil 
entworfen, dass die Kinder an diesem 
Tag auch ausmalen dürften. 
Auch das designierte noch nicht pro-
klamierte Porzer Dreigestirn war mit 
auf der Bühne. Bei der Vorstellung 
der neuen Wappen am Festbaum 
wurde das Wappen der Porzer Stadt-
garde und der großen Porzer KG Rot-

Jahr 2016 nur unterbrochen von der 
Corona-Pandemie. 
Die Veranstaltung dient dem Ken-
nenlernen im Veedel und soll die Ver-
bundenheit und den Zusammenhalt 

Weiß der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Das Porzer Dreigestirn, vertreten mit 
der designierten Jungfrau Jacqueline 
Jacobs-Bäuml und dem Prinzen Jörg 
1. Weingärtner überreichte den bei-
den Vereinen jeweils eine Ausferti-
gung der am Festbaum befindlichen 
Wappen. Beide Vereine sind natür-
lich auch Mitglied im Ortsring Eil. 
Vorsitzende des Ortsrings Eil, Erwin 
Bäuml freute sich mit seinem Vor-
stand über die zahlreichen Besucher 
und die vielen Familien mit Kindern. 
So eine Veranstaltung kostet nicht 
nur viel Arbeit und Zeit, sondern 
auch viel Geld, das vom Ortsring Eil 
aufgebracht wird, ohne dass Ein-
nahmen aus der Veranstaltung ent-
gegenstehen. 
Wir vom Ortsring Eil wollen das Mit-
einander im Veedel durch Veranstal-
tungen und Informationen stärken. 
Als gemeinnütziger Verein setzen 
wir uns dafür im Rahmen unserer 
Satzung ein. 
Unsere Veranstaltungen sind für 
alle Bürgerinnen und Bürger offen. 
Wie jeder Verein sind wir dafür auf 
Mitgliedsbeiträge, Zuschüsse und 
Spenden angewiesen. Jeder, der den 
Ortsring Eil unterstützen möchte, 
kann dies ganz einfach durch seine 
Mitgliedschaft mit einem Jahres-
beitrag von nur 12 Euro ohne jede 
weitere Verpflichtung tun. Für neue 
Anregungen und Vorschläge sind wir 
jederzeit offen. 
Wenden Sie sich einfach an den 
Vorstand per Email unter porzeil@
yahoo.de oder Tel. 0157/79730158.
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// DAVE DAVIS 
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

//
Tour 2026 -
Comedy at its best!

//
HIS ORCHESTRA
A Swinging 
Christmas

// 20 Uhr // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum 
Veranstaltungs-
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// 20 Uhr

// DANCEPERADOS 
OF IRELAND
An authentic show 
of Irish Musik, 

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal 
Night 

//
Ich freu‘ mich – 
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

//
Liebe
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EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater, 
das alles in den 
Schatten stellt - 
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr
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// 18 Uhr

Seminar für Sportvereine
„Öffentlichkeitsarbeit im Sportverein“

Termin: Donnerstag, 24. September, 
18 bis 21:15 Uhr
Ort: Berufskolleg Siegburg, Raum: 
Bauteil C (Seminarraum), 
Hochstraße 1-7, 
53721 Siegburg

Ein alter Grundsatz lautet: „Jeder 
hat die Öffentlichkeit, die er ver-
dient“. Sind Sie mit dem Image 
Ihres Vereins zufrieden? Kennen 
und nutzen Sie konsequent alle 
Möglichkeiten der Öffentlichkeits-
arbeit in Ihrem Verein?

Eines steht fest: Für den Erfolg und 
das Ansehen eines Vereins ist heute 
eine gute Öffentlichkeitsarbeit un-
erlässlich. 

Sei es der interne Informationsfluss 
oder die externe Kommunikation. 
Die Qualität der Mitgliedergewin-
nung, die Zusammenarbeit mit den 
Behörden und die Sponsoring-/
Werbeaktivitäten sind stark davon 
abhängig, welches Image Ihr Verein 
in der Öffentlichkeit hat.

Inhalte:
Grundlegende Aspekte der ÖA
Methoden und Mittel der ÖA
Organisatorische und rechtliche 
Rahmenbedingungen

Ziele:
Die Teilnehmenden kennen die we-
sentlichen Grundlagen und Umset-
zungsmöglichkeiten der Öffentlich-
keitsarbeit. Sie sind in der Lage die 
Öffentlichkeitsarbeit in ihrem Verein 
systematisch anzulegen und zu be-
treiben.
Die Anmeldung erfolgt ausschließ-
lich online unter folgendem Link: 
https://www.ksb-rhein-sieg.de/
shop/qualifizierung/vereinsma-
nagement/fortbildung/vm-c/g2026-
2800-45100

Die Infoveranstaltung ist kostenfrei.
Weitere Informationen rund um das 
Seminar erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 02241/69060 oder per 
E-Mail: kontakt@ksb-rhein-sieg.de.
Irma Gillert
(Geschäftsführerin)
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Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Die GRÜNEN und die Linke retten Bauausschuss
Ein Streifzug durch die September-Ausschüsse

Die Sommerferien sind vorbei - Zeit 
für einen Blick zurück und voraus 
auf die September-Ausschüsse. Den 
Anfang machte der Ausschuss für 
Bauen und Verkehr am 8. September. 
Kurz nach 18 Uhr stellte Vorsitzender 
Edward Knieling fest: Der Ausschuss 
ist nicht beschlussfähig. Die Anzahl 
der anwesenden Ratsmitglieder war 
kleiner als die der sachkundigen 
Bürger - das darf nicht sein. Doch 
GRÜNE und Linke konnten jeweils 
einen ihrer vorgesehenen sachkundi-
gen Bürger durch eine unter den Zu-
schauer:innen anwesende Ratsfrau 
ersetzen. So konnte der Ausschuss 
doch noch stattfinden.
Die GRÜNEN hatten einen Antrag 
gestellt, eine Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf der L 269 (Rheidter 
Straße) zwischen Süd- und Eifel-
straße zu prüfen. Die Verwaltung 
hatte alle eingebrachten Argumente 
geprüft und kam zu dem Ergebnis, 
dass der Antrag aus verkehrsrecht-
licher Sicht abgelehnt werden muss 
und eine Reduzierung der zulässi-
gen Höchstgeschwindigkeit von 100 
km/h nicht erfolgen kann. Die GRÜ-
NEN hatten jedoch weitere Aspekte 
zusammengestellt, die eine Redu-
zierung stützen, und beantragten 
erneute Prüfung und Vertagung auf 
den nächsten Ausschuss. Dies wurde 
so beschlossen.
Die Verkehrssituation in Mondorf 
sollte durch Poller auf der Rheinallee 
verbessert werden. Die Verwaltung 
hatte Poller nach der Einmündung 
der Kellergasse vorgeschlagen. Der 
Ausschuss konnte sich nicht über die 
Lage der Poller einigen - hinter der 
Kellergasse oder am Hummerich. Da-
her wurde zunächst ein Ortstermin 
beschlossen.
Drei Bushaltestellen-Überdachungen 
im Stadtgebiet sollen abgebaut und 
ersetzt werden: 1. Berliner Str. - Pra-
xis Dr. Gondolatsch, 2. Langeler Str. 
- Netto Markt, 3. Hauptstr. - Grund-
schule Niederkassel. Die GRÜNEN 
gaben der Verwaltung mit auf den 
Weg, bei der Modellauswahl auch 
darauf zu achten, dass die Überda-

chungen möglichst für Dachbegrü-
nung, Photovoltaik und Hitzeschutz 
geeignet sind.
Am Rheinufer in Mondorf wurde 
Parkraumbewirtschaftung beschlos-
sen. In diesen Bereichen stehen 
insgesamt ca. 150 Parkplätze zur 
Verfügung, die mittels Parkschein-
automaten bewirtschaftet werden 
können. Vorgesehen sind vier Auto-
maten mit folgenden Eigenschaften: 
Solarbetrieb, ausschließlich kontakt-
lose Zahlung (kein Münzgeld, somit 
keine Leerung etc.) und digitale 
Parkscheine. 
Wegen der Sperrung der Nordbrü-
cke sollen zunächst nur 105 Plätze 
bewirtschaftet und zwei Automaten 
aufgestellt werden. Die Höchstpark-
dauer beträgt 5 Stunden. Die erste 
halbe Stunde kostet 0,50 EUR, jede 
weitere Stunde 1 EUR. Das Anlie-
gen der GRÜNEN, eine Tages- oder 
Pendlerkarte vorzusehen, wurde dis-
kutiert, nicht abgelehnt, wird aber 
bei der ersten Installation voraus-
sichtlich nicht umgesetzt.
Ein Schwerpunkt im Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Planung und Um-
welt am 10.9. war der Wohnraum-
bedarf und geförderter Wohnraum. 
Dazu gab es interessante Vorträge 
vom Rhein-Sieg-Kreis und der Ge-
meinnützigen Wohnungsbauge-
sellschaft für den Rhein-Sieg-Kreis. 
Außerdem stellte die Verwaltung die 
Ergebnisse einer Prüfung zum Wohn-
raumbedarf vor.
Für den Marktplatz Rheidt wurde 
beschlossen, die Aufenthaltsqualität 
weiter zu steigern, die Schaffung zu-
sätzlicher Fahrradabstellanlagen zu 
untersuchen und die Parkplätze zu 
optimieren - insbesondere jene für 
mobilitätseingeschränkte Menschen.
Die Betriebsausschüsse Abwasser-
werk und Stadtwerke tagten am 
17.9. mit dem Schwerpunkt Fest-
stellung der Jahresabschlüsse 2025, 
die beide erfreulich ausfielen. Eine 
kombinierte Anfrage und Antrag der 
Fraktionen Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
und Die Linke zu Grundwassersitua-
tion, Trinkwasserqualität und Schutz 

der kommunalen Wasserressourcen 
im Stadtgebiet Niederkassel sollen 
auf Vorschlag der Verwaltung wegen 
ihres Umfangs im darauf folgenden 
Ausschuss am 26.11. beantwortet 
und beraten werden.
Im Haupt-, Finanz- und Beschwer-
deausschuss am 22.9. geht es u. a. 
um den Haushaltsplanentwurf des 
Kreises. Hier schlägt die Verwaltung 
vor, dass das Benehmen mit dem 
Entwurf des Haushalts 2027 des 
Rhein-Sieg-Kreises nicht hergestellt 
wird, sondern dass die Belastungen 
der Kommunen reduziert werden. 
Außerdem berichtet das Fördermit-
telmanagement über beantragte und 
zukünftige Fördermittel.
Die Verwaltung stellt fest, dass eine 
dringend notwendige finanzielle 
Unterstützung für die Stadt Nieder-
kassel aus der Altschuldenhilfe Bund 
- Teil 2 bedauerlicherweise nicht zu 
erwarten ist.
Die Stadtkämmerin beabsichtigt, 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
im Rahmen einer einvernehmlichen 
Versetzung zur Stadt Lohmar zu 
wechseln. Für die Nachfolgerege-

lung ist vorgesehen, die Stelle des 
Stadtkämmerers/der Stadtkämmerin 
und Fachbereichsleitung des Fach-
bereichs Finanzen sowohl intern als 
auch extern auszuschreiben. Außer-
dem stehen der Personalbericht und 
die Fortschreibung des Stellenplans 
auf der Tagesordnung.
Am 23.9. tagt der Seniorenbeirat. 
Auf der Tagesordnung stehen u. 
a.: Neuauflage des Seniorenweg-
weisers, seniorengerechtes Wohnen 
„Im Obstgarten“, der nächste Se-
niorenkulturtag, die „Nette Toilette 
Niederkassel“, die Plauderbank und 
die eigene Öffentlichkeitsarbeit.
Den Abschluss bildet der Rat am 
30.9. Hier besteht wie immer zu 
Beginn der Sitzung die Möglichkeit, 
als Einwohnerin oder Einwohner der 
Stadt Fragen an Bürgermeister, Ver-
waltung und Fraktionen zu stellen.
Alle öffentlichen Vorlagen finden 
sich im Bürgerinformationssystem 
der Stadt Niederkassel.
Mehr über die Arbeit der GRÜNEN 
Niederkassel: 
www.grueneniederkassel.de

Patrick Schriner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
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Der direkte Weg in einen erfolgreichen Berufsstart
„Talente im Dialog“ - die Berufsstarterbörse im Rhein-Sieg-Kreis

Wie es nach der Schulzeit weiterge-
hen kann - ob Ausbildung, Studium 
oder der duale Weg und welche be-
ruflichen Möglichkeiten es gibt - das 
erfahren Schülerinnen und Schüler 
auf der Berufsstarterbörse „Talente 
im Dialog“. Hier haben Jugendliche 
und Eltern die Gelegenheit, direkt 
mit Unternehmen, Bildungseinrich-
tungen und Institutionen ins Ge-
spräch zu kommen.
Am 29. September öffnet die Mes-
se von 9 bis 15 Uhr im RHEIN SIEG 
FORUM in Siegburg ihre Türen für 
alle, die Orientierung und Inspiration 
für ihren beruflichen Weg suchen. 
Mit dabei sich 85 regionale und 
überregionale Ausbildungsbetriebe, 
Hochschulen und Beratungsstellen, 
die eines gemeinsam haben: Sie sind 
auf der Suche nach jungen Talenten.

Für Jugendliche bedeutet das eine 
wertvolle Chance, sich über Berufe 
zu informieren, mit Auszubildenden 
ins Gespräch zu kommen und eigene 
Fragen zu stellen. Wer möchte, kann 
sich ausprobieren, Kontakte knüp-
fen und sogar den Grundstein für 
ein Praktikum oder eine Ausbildung 
legen.
Auch Eltern sind herzlich eingela-
den, ihre Kinder zu begleiten. Sie 
erhalten Informationen über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten, 
Einblicke in aktuelle Anforderungen 
des Arbeitsmarktes und weitern 
Unterstützungsmöglichkeiten.
Organisiert wird die Berufsstarter-
börse von der Kreiswirtschaftsför-
derung. 
Unterstützt wird sie dabei von der 
Kreissparkasse Köln, den Wirt-

schaftsförderungen der Städte Hen-
nef, Lohmar, Niederkassel, Sankt 
Augustin, Siegburg, Troisdorf, der 
Handwerkskammer zu Köln, der 
Kreishandwerkerschaft Bonn/Rhein-
Sieg, der Industrie- und Handels-
kammer Bonn/Rhein-Sieg und der 
Regionalagentur Bonn/Rhein-Sieg.
Der Besuch der Berufsstarterbörse 
ist kostenfrei. Die Liste der ausstel-
lenden Unternehmen und Institutio-
nen kann auf der Homepage www.
rhein-sieg-kreis.de/talente-im-dialog 
eingesehen werden.

Fotos: Rhein-Sieg-Kreis
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WIR SUCHEN FÜR SIE 

D + P Immobilien GmbH 
T 02241 / 17 43-0 

www.immobilien-dp.de 
info@immobilien-dp.de 

Für eine Schulleiterin in Pension, suchen wir eine 
passende Eigentumswohnung ab 70 m² in Siegburg. 
Bevorzugt wird eine ruhige und zentrale Lage. Zudem 
sollte die Wohnung barrierefrei sein.

Kosten kennen, besser planen
Wer eine Immobilie besitzt, stellt sich 
früher oder später die Frage nach 
ihrem aktuellen Wert. Das gilt nicht 
nur beim geplanten Verkauf. Auch bei 
Schenkungen innerhalb der Familie, 
einer Erbschaft oder einer Finanzie-
rung kann eine realistische Einschät-
zung hilfreich sein. Viele Eigentümer 
nutzen deshalb die Möglichkeit einer 
kostenlosen Immobilienbewertung, 
um einen ersten Überblick zu er-
halten.
Orientierung für Eigentümer
Der Immobilienmarkt hat sich in den 
vergangenen Jahren deutlich ver-
ändert. Steigende Baukosten, ver-
änderte Zinsen und regionale Unter-
schiede wirken sich auf die Preise 
aus. Gleichzeitig spielen Lage, Größe, 
Baujahr und Zustand eines Hauses 
oder einer Wohnung eine wichtige 
Rolle bei der Wertermittlung. Eine 
kostenlose Immobilienbewertung 
bietet Eigentümern die Möglichkeit, 

sich ohne finanziellen Aufwand über 
den möglichen Marktwert ihres Ob-
jekts zu informieren. Dabei werden 
in der Regel grundlegende Daten zur 
Immobilie erfasst und mit aktuellen 
Marktdaten verglichen. Das Ergebnis 
dient als erste Orientierung und kann 
helfen, weitere Entscheidungen bes-
ser vorzubereiten.
Viele Menschen verbinden eine Im-
mobilienbewertung ausschließlich mit 
einem geplanten Verkauf. Tatsächlich 
gibt es jedoch zahlreiche weitere 
Anlässe. Wer über Modernisierun-
gen nachdenkt, kann einschätzen, 
wie sich Investitionen auf den Wert 
der Immobilie auswirken könnten. 
Auch bei Vermögensaufstellungen 
oder familiären Regelungen ist eine 
aktuelle Wertermittlung oft sinnvoll. 
Besonders bei geerbten Immobilien 
fehlt den neuen Eigentümern häufig 
ein Überblick über die aktuelle Markt-
situation. Eine Bewertung kann dabei 

helfen, Chancen und Möglichkeiten 
besser einzuschätzen. Gleiches gilt für 
Eigentümer, die langfristig planen und 
wissen möchten, wie sich ihr Immobi-
lienvermögen entwickelt hat.
Digitale Angebote gewinnen an 
Bedeutung
Viele Bewertungen beginnen heute 
online. Digitale Verfahren ermög-
lichen innerhalb kurzer Zeit eine 
erste Einschätzung auf Grundlage 
vorhandener Marktdaten. Für eine 
grobe Orientierung reicht dies häu-
fig aus. Dabei fließen unter anderem 
Informationen zu vergleichbaren 
Objekten, zur Lage und zu den all-
gemeinen Marktbedingungen in die 
Berechnung ein. Bei besonderen 
Immobilien oder komplexen Fra-
gestellungen kann zusätzlich eine 
persönliche Begutachtung sinnvoll 
sein. Denn individuelle Merkmale 
wie Modernisierungen, energetische 
Verbesserungen oder ein außerge-

wöhnlicher Ausstattungsstandard 
lassen sich nicht immer vollständig 
über digitale Verfahren erfassen.
Marktentwicklung im Blick be-
halten
Für Eigentümer kann es sinnvoll sein, 
den Wert ihrer Immobilie regelmäßig 
überprüfen zu lassen. Der Immobi-
lienmarkt bleibt in Bewegung, und 
regionale Entwicklungen können 
den Marktwert beeinflussen. Neue 
Infrastrukturprojekte, Veränderungen 
im Wohnumfeld oder eine steigende 
Nachfrage nach Wohnraum wirken 
sich oft auf die Preisentwicklung aus.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet die Möglichkeit, sich un-
verbindlich über den aktuellen Stand 
zu informieren. 
So wird aus einer einfachen Werter-
mittlung ein hilfreiches Instrument 
für die persönliche Vermögenspla-
nung.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Tag des Handwerks: Ein Tag für alle, die etwas schaffen
Einmal im Jahr rückt eine Branche 
ins Rampenlicht, die den Alltag der 
meisten Menschen prägt, ohne dass 
es ihnen oft bewusst ist: das Hand-
werk. Jeden September findet der 
bundesweite Tag des Handwerks 
statt, ein Aktionstag, an dem Betrie-
be, Innungen und Handwerkskam-
mern in ganz Deutschland ihre Türen 
öffnen und zeigen, was hinter dem 
Begriff Handwerk wirklich steckt.
Ins Leben gerufen wurde der Tag im 
Jahr 2011 vom Zentralverband des 

Deutschen Handwerks. Seitdem fin-
det er traditionell am dritten Sams-
tag im September statt und lenkt an 
diesem Tag die Aufmerksamkeit auf 
eine Branche, die für die deutsche 
Wirtschaft von enormer Bedeutung 
ist. Rund eine Million Handwerksbe-
triebe beschäftigen in Deutschland 
etwa 5,6 Millionen Menschen, vom 
Bäcker über den Elektriker bis zur 
Goldschmiedin. Über 130 anerkann-
te Ausbildungsberufe gehören zum 
Handwerk, eine Vielfalt, die vielen 

jungen Menschen bei der Berufswahl 
gar nicht bewusst ist.
Karriere mit Gefühl statt Ellen-
bogen
Genau hier setzt der diesjährige Ak-
tionstag an. Unter dem Motto „Wir 
machen Karriere mit Gefühl“ wirbt 
das Handwerk 2026 für ein Ver-
ständnis von beruflichem Erfolg, das 
sich bewusst von gängigen Karriere-
bildern abgrenzt. Nicht Konkurrenz-
druck und Einzelkämpfertum stehen 
im Vordergrund, sondern das gemein-

same Schaffen im Team, im Betrieb 
und in der sogenannten Handwerks-
familie. Wer im Handwerk arbeitet, so 
die Botschaft, erlebt seine Fortschritte 
unmittelbar und spürt jeden Tag, dass 
die eigene Arbeit gebraucht wird.
Diese Perspektive ist auch als Ant-
wort auf den anhaltenden Fach-
kräftemangel zu verstehen. Viele 
Betriebe suchen händeringend 
nach Auszubildenden und Mit-
arbeitenden, während sich junge 
Menschen häufig zunächst für ein 
Studium entscheiden. Der Tag des 
Handwerks soll deshalb nicht nur 
Wertschätzung für bestehende 
Handwerkerinnen und Handwerker 
ausdrücken, sondern auch gezielt für 
die Berufe werben, die im Handwerk 
erlernt werden können.
Regionale Vielfalt, gemeinsa-
mes Ziel
Wie der Tag konkret begangen wird, 
entscheiden die einzelnen Hand-
werkskammern, Kreishandwerker-
schaften, Innungen und Betriebe 
vor Ort. Bundesweit entsteht so ein 
vielfältiges Bild: Bildungszentren 
öffnen ihre Werkstätten für Schüle-
rinnen und Schüler, Betriebe laden 
zu Besichtigungen ein, und auf 
Marktplätzen oder in Fußgängerzo-
nen präsentieren Handwerkerinnen 
und Handwerker ihr Können live vor 
Publikum. Häufig richten sich die An-
gebote gezielt an Jugendliche, Eltern 
und Lehrkräfte, die sich über Prakti-
ka, Ausbildungswege und berufliche 
Perspektiven informieren möchten.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)



|  33Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 38 | Samstag, 19. September 2026 | Kw 38 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de



34  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 38 | Samstag, 19. September 2026 | Kw 38 | wir-niederkasseler.de/e-paper

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 26. September 2026

Annahmeschluss ist am:
23.09.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tiffany Lam-
pen, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, KTM-Por-
zellan, Armband-/Taschenuhren, 
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun



|  35Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 38 | Samstag, 19. September 2026 | Kw 38 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Friedensgebet als Zeichen 
der Verbundenheit
In bekannten wie unbekannten 
Regionen der Erde bestimmt Ge-
walt den Alltag der Menschen. Sie 
gehört wie selbstverständlich zu 
ihrem Leben dazu. Diese von Krieg 
und Terror Betroffenen werden mit in 

das nächste Friedengebet der Pfarr-
eiengemeinschaft Niederkassel-Nord 
hineingenommen.
Am Mittwoch, 23. September, 
beginnt das Gebet um 18 Uhr in St. 
Jakobus, Lülsdorf.

Geistliche 
Abendmusik 
in der Kirche 
St. Clemens
Am Sonntag, 27. September, um 
18:30 Uhr findet in der Kirche St. 
Clemens in Porz-Langel (Lülsdorfer 
Straße 114, 51143 Köln) eine geist-
liche Abendmusik statt.
Im Zentrum stehen die „Six Bible 
Songs“ - die sechs biblischen Lieder 
- des irischen Komponisten Charles 
Villiers Stanford. Diese kleiden Ab-
schnitte aus den Psalmen und an-
dere biblische Texte in eine außeror-
dentlich ausdrucksstarke Tonsprache. 
Der Bass Christian Jacob gestaltet 
zusammen mit Tobias Lorson an der 
Orgel das Programm.
Die Musik wird begleitet von medita-
tiven Textimpulsen, die in die Thema-
tik der jeweiligen Lieder einführen, 
und Gebeten. Der Eintritt ist frei.
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Gottesdienste  
in der Evangelischen  
Kirchengemeinde
20. September
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrerin Stork-Denker, Gottesdienst
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Pfarrerin Stork-Denker, Gottes-
dienst mit Abendmahl
27. September

9:30 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche, 
Pfarrer Römmer-Collmann, Gottes-
dienst
10:45 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrer Römmer-Collmann, Gottes-
dienst mit Abendmahl, im Anschluss 
MAHL.ZEIT

Gottesdienstordnung Seel-
sorgebereich Siegmündung
Gottesdienste  
im Zeitraum 19. bis 27. September

Samstag, 19. September
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Familien-
messe
Sonntag, 20. September, 25. 
Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr - Pfarrheim Bergheim: 
Kleinkindergottesdienst „Kirchen-
mäuse“ im Saal. Bitte Aushänge 
beachten
11 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe 
zur Kirmes mit JGV Bergheim im 
Festzelt!
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 22. September

8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
Donnerstag, 24. September
9:30 Uhr - St. Laurentius: Frauen-
messe
Freitag, 25. September
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
16 Uhr - St. Dionysius: Bibelnacht 
der Kolpingsfamilie Rheidt
17.55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 26. September
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 27. September, 26. 
Sonntag im Jahreskreis - Weihe 
der Kölner Domkirche
9:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
16:30 Uhr - St. Laurentius: Trommel-
kurs im Rahmen des Uradi-Partner-
schaftssonntag
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
Partnerschaftssonntag mit Uradi, Ge-
sang und Tanz durch Schülerinnen 
aus Uradi
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Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Niederkassel Nord
Gottesdienste im Zeitraum  
vom 19. bis 27. September

Samstag, 19. September
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Sonntag, 20. September
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Dienstag, 22. September
14:30 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe in 
Gemeinschaft der Senioren
18:30 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Mittwoch, 23. September
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
Donnerstag, 24. September
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Freitag, 25. September
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe

Samstag, 26. September
18:30 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Sonntag, 27. September
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe, 
musikalisch mitgestaltet von der 
Schola und dem Kirchenchor
11 Uhr - St. Matthäus Mini-Kirche
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Ägidius  „Perspec-
tive53“
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Bühne frei!  
Die große Mixshow der 
KFD Ranzel-Lülsdorf
(MvG/E. Geier) Die Katholische Frau-
engemeinschaft (KFD) lädt herzlich 
zu ihrer traditionellen „Bühne frei! 
Die große Mixshow“ ein. Die Ver-
anstaltungen finden am 13. und 
14. November im Restaurant „Zur 

Krone“ in Ranzel statt.
Freuen Sie sich auf ein unterhaltsa-
mes Programm mit musikalischen 
Beiträgen, Sketchen und viel guter 
Laune, bei dem für jede Altersgruppe 
etwas dabei ist.
Die erste Mixshow am Freitag be-
ginnt um 17:30 Uhr, die zweite am 
Samstag 13:30 Uhr. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.
Die KFD Ranzel-Lülsdorf freut sich 
darauf, gemeinsam mit Ihnen dieses 
Event zu erleben.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karten und 
erleben Sie eine Veranstaltung voller 
Freude, Spaß und Gemeinschaft.
Der Vorverkauf für die Veranstaltun-
gen ist am Sonntag, 27. September, 
im Ägidiushaus Ranzel, Falkenstra-
ße von 10:30 bis 12 Uhr. Sichern 
sie sich ihr Ticket! Anschließend 
sind Restkarten bei Elke Geier, Tel: 
02208/2275, erhältlich, gerne auf 
AB sprechen.
Kartenpreis: Mitglieder 22 Euro, 
Nicht-Mitglieder 25 Euro
Lassen Sie sich dieses fröhliche Event 
nicht entgehen - Die KFD freut sich 
auf Ihr Kommen.
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ZMo

Samstag, 19. September 
	 Brunnen-Apotheke
	 Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241 408688
Sonntag, 20. September 
	 Elefanten-Apotheke
	 Porzer Straße 73, 53859 Niederkassel, 02208 5067891
Montag, 21. September 
	 Ursula Apotheke
	 Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241 999980
Dienstag, 22. September 
	 Engel Apotheke
	 Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241 75499
Mittwoch, 23. September 
	 Vietors Neue Apotheke
	 Walterscheid-Müller-Straße 14, 53797 Lohmar, 02246 9116464
Donnerstag, 24. September 
	 Pius-Apotheke
	 Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241 43617
Freitag, 25. September 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Samstag, 26. September 
	 Elefanten-Apotheke
	 Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241 41365
Sonntag, 27. September 
	 Fortuna-Apotheke
	 Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn, 0228 4298010
Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Barrierefreie Bäder

50. Seniorenfest für Lülsdorf und Ranzel
240 Menschen über 75 Jahre feierten in der renovierten Aula des Kopernikus-Gymnasiums

(KlKe) Die Stadtverwaltung Nieder-
kassel hatte mit Unterstützung des 
Bürgervereins für Lülsdorf und Ranzel 
e. V. als Ausrichter zum 50. Senioren-
fest am letzten Samstagnachmittag 
eingeladen. Nach einer sechsjäh-
rigen Veranstaltungspause kamen 
über 240 Bürgerinnen und Bürger 
und erlebten ein dreistündiges, vor 
allem musikalisches Unterhaltungs-
programm. In der frisch renovierten 
Aula des Kopernikus-Gymnasiums 
wurden die Gäste zunächst von der 
1. Vorsitzenden des Bürgervereins 
Marianne Lubig und dem Bürger-
meister Matthias Großgarten, auch 
als Moderator aktiv, herzlich begrüßt.

Vorschulkinder der Städtischen Kita Zündorfer Weg auf der Bühne

Lesen Sie weiter auf Seite 6


